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Bekanntmachung

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses am 16.05.2023
Am 16.05.2023 tritt der Technische Ausschuss der Stadt Breisach am
Rhein um 18:00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses in 79206 Breisach am
Rhein, Münsterplatz 1 zu einer öffentlichen Sitzung zusammen.

Tagesordnung

1 Frageviertelstunde für Einwohner

2 Unterrichtung über die Weiterleitung von Bauanträgen, für die eine
Beschlussfassung im Technischen Ausschuss nicht erforderlich ist
bzw. die durch die Verwaltung weitergeleitet wurden

3 Breisach, Krebsmühle 1 – Flst. Nr. 6634
Bauvoranfrage: Abriss des Wohnhauses und der Nebengebäude und
Neubau eines Wohnhauses mit Carport und landwirtschaftlichen Ge-
bäudes

4 Gündlingen, zum Hardweg – Flst. Nr. 1093/1
Temporäre Errichtung eines mobilen Funkmastes

5 Oberrimsingen, Bundesstr. 13 – Flst. Nr. 30
Nutzungsänderung einer Garage zu einer 1-Raumwohnung

6 Schulerweiterung Julius-Leber-Gemeinschaftsschule Breisach,
Vergabe der Fachplanungsleistung für Brandschutz

7 Kleinturnhalle Theresianum Breisach, Anbindung der Heizung an
Schulgebäude
– Vergabe Heizungsbauarbeiten –

8 Stützmauerunterhaltung Muggensturmstraße 25
Vergabe der Konservierungs- und Restaurierungsarbeiten an Misch-
mauerwerk

9 Fuhrpark Bauhof Breisach am Rhein:
Ersatzbeschaffung eines Kommunaltraktors mit Ausstattung für den
Winterdienst und die Grünanlagenpflege im OT Gündlingen

Breisach am Rhein, den 05.05.2023

Oliver Rein
Bürgermeister

Stadtputzete in Breisach

Die nächste Stadtputzete in Breisach findet am Montag, 22. Mai 2023, um
18 Uhr statt. Sie dauert ca. 1 Stunde. Der Treffpunkt ist auf dem Parkplatz
hinter der Breisach-Touristik. Warnwesten, Greifzangen und Müllsäcke
werden gestellt. Es sollten eigene Arbeitshandschuhe mitgebracht wer-
den.

Neue Helfer:innen sind herzlich willkommen und werden gebeten, sich
bis Montag, 12 Uhr, bei der Breisach-Touristik anzumelden, Tel. 07667/
940155.

Museum für Stadtgeschichte Breisach am Rhein

InternationalerMuseumstagam21.Mai,11.30-17.00Uhr (Eintritt frei!)
Happy Museum in Breisach am Rhein. Bei uns darf gespielt werden! Wir
werden im Breisacher Museum für Stadtgeschichte am Internationalen
Museumstag die Dauerausstellung zur mittelalterlichen Stadtgeschichte
erweitern und unsere neue Spielinsel „Stadt im Mittelalter“ von PLAY-
MOBIL einweihen. Du bist herzlich eingeladen am 21. Mai 2023 von 11.30
bis 17.00 Uhr im Rheintor. Der Eintritt ist frei!

Information der Stadt Breisach am Rhein über
Öffentliche Bekanntmachung
Das LRA Breisgau Hochschwarzwald hat folgende Bekanntmachung er-
lassen:
- Öffentliche Bekanntmachung Flurbereinigung Breisach/Vogtsburg-

Burkheim (IRP) Festsetzung der Geldentschädigungen für Aufwuchs-
und Nutzungsentschädigungen vom 27.04.2023

- Öffentliche Bekanntmachung Flurbereinigung Breisach/Vogtsburg-
Burkheim (IRP) Vorläufige Anordnung Nr. 7 vom 27.04.2023

Dievollständige Öffentliche Bekanntmachung undweitere finden Sie auf
unserer Homepage www.breisach.de unter Aktuelles / Öffentliche Be-
kanntmachungen.

Die Verbreitung der Tigermücke nimmt auch im
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald merklich zu
Seit einigen Jahren hat sich die Tigermücke in der Region angesiedelt,
sowohl in der Stadt Freiburg als auch vermehrt in Gemeinden des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarzwald. Diese Mücke ist nicht nur besonders
lästig, sondern auch ein möglicher Überträger einiger tropischer Virus-
Erkrankungen, wie des Denguefiebers und Chikungunya-Infektionen.

Angesichts der jetzt steigenden Temperaturen sind die ersten Tigermü-
cken geschlüpft und werden sich ab Mai stark vermehren. Über infizierte
Reiserückkehrer könnte es dann zu einer Übertragung des Virus auf eine
Tigermücke kommen. Zwar ist bislang ein solcher Fall in Deutschland
noch nicht aufgetreten, könnte aber bei weiter steigenden Durchschnitts-
temperaturen durchaus geschehen. Deshalb sollte die Ausbreitung der
Tigermücke gehemmt werden, um das Risiko so klein wie möglich zu
halten.

Das Gesundheitsamt des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald ap-
pelliert deshalb an alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis, dies zu
unterstützen. Die Tigermücke verwendet kleinste Wasseransammlun-
gen, wie zum Beispiel Blumenuntersetzer, Gießkannen oder Regenton-
nen als Brutstätten.

Deshalb sollten diese regelmäßig entleert und gereinigt und die Regen-
tonnen abdeckt werden. Sollten in einem Wohngebiet bislang noch nicht
aufgetreten sein, aber verdächtige Mücken gesichtet werden, sollten sich
die Menschen umgehend an die jeweiligen Ansprechpartner in den Ge-
meinden wenden.

Bei einer Rückkehrvon Reisen aus tropischen Gebieten sollte in den Som-
mermonaten Mückenschutz verwendet werden, da Tigermücken tag-
und nachtaktiv sind. Reiserückkehrer sollten beim Auftreten von Sym-
ptomen einer Infektion unbedingt umgehend einen Arzt aufsuchen. Bei
einem Denguefieber beispielsweise können neben Fieber auch weitere,
unterschiedlich stark ausgeprägte Symptome auftreten wie Bauch-
schmerzen, Erbrechen oder Blutungen. Bei Chikungunya-Infektionen
stehen Gelenkschmerzen im Vordergrund.

(Teil 14):
Falsche Microsoft-Mitarbeiter am Telefon
Die angeblichen – häufig nur Englisch oder gebrochen Deutsch sprechen-
den – Microsoft-Mitarbeiter behaupten, dass der Rechner des Angerufe-
nen Fehler aufweise, von Viren befallen oder ein neues Sicherheitszerti-
fikat benötige und bieten ihre Hilfe an. Dazu sollen ihre Opfer auf ihren
Geräten eine Fernwartungssoftware installieren.

Mit diesem Programm haben die Betrüger Zugriff auf die Rechner ihrer
Opfer und können sensible Daten, beispielsweise Passwörter für das On-
line-Bankingausspähen.Darüberhinausverlangensie für ihrevermeint-
liche Service-Leistung eine Gebühr. Manchmal fordern Sie für das Erneu-
ern einer angeblich abgelaufenen Lizenz ebenfalls Geld oder sie überre-
den ihre Opfer dazu, einen kostenpflichtigen Wartungsvertrag einzuge-
hen.

So schützen Sie sich
- Seriöse Unternehmen wie Microsoft nehmen nicht unaufgefordert

Kontakt zu ihren Kunden auf. Sollte sich ein Servicemitarbeiter bei
Ihnen melden, ohne dass Sie darum gebeten haben: Legen Sie einfach
den Hörer auf.

- Geben Sie auf keinen Fall private Daten z.B. Bankkonto- oder Kredit-
kartendaten, oder Zugangsdaten zu Kundenkonten (z.B. PayPal) her-
aus.

- Gewähren Sie einem unbekannten Anrufer niemals Zugriff auf Ihren
Rechner beispielsweise mit der Installation einer Fernwartungssoft-
ware.

Wenn Sie Opfer wurden
- Trennen Sie Ihren Rechner vom Internet und fahren Sie ihn runter. Än-

dern Sie über einen nicht infizierten Rechner unverzüglich betroffene
Passwörter.

- Lassen Sie Ihren Rechner überprüfen und das Fernwartungsprogramm
auf Ihrem Rechner löschen.

- Nehmen Sie Kontakt zu den Zahlungsdiensten und Unternehmen auf,
deren Zugangsdaten in den Besitz der Täter gelangt sind.

- Lassen Sie sich von Ihrem Geldinstitut beraten, ob Sie bereits getätigte
Zahlungen zurückholen können.

- Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei.
- Sie können den Betrugsversuch zusätzlich bei Microsoft melden:

www.microsoft.com/de-DE/concern/scam

Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so mel-
den Sie sich gerne über freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de.

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihr Polizeipräsidium Freiburg

Fundsachen

Gefunden:
Ein Traktorschlüssel und Abus-Schlüssel

Fundsachen können im Rathaus in Gündlingen abgeholt bzw. abgegeben
werden.

Maibaum – Rathaus

Das Einsammeln im Dorf von Gegenständen und anschließendem depo-
nieren vor dem Rathaus in der Mainacht hat hier in Oberrimsingen große
Tradition. Eine Vielzahl wurde eingesammelt und bereits wieder abge-
holt.

In diesem Zusammenhang bedanken wir uns auch recht herzlich für den
diesjährigen schön geschmückten Maibaum vor dem Rathaus.

Ihre Ortsverwaltung Oberrimsingen

Ende der amtlichen Mitteilungen

Amtliche Mitteilungen

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

DIE POLIZEI INFORMIERT

Ortsverwaltung Gündlingen

Ortsverwaltung Oberrimsingen


